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Thüringerwald-Verein
Lauscha

Dankeschön!

In der Januarausgabe der „Lauschaer Zeitung“ haben wir die
Lauschaer und Ernstthaler Bürger gebeten, uns mit Dokumenten
und Bildmaterial zu unterstützen.

Der Aufruf war ein voller Erfolg. Für die großartige Unterstützung
möchten wir uns auf diesem Weg bei folgenden Personen und
Firmen ganz herzlich bedanken:

- Karsten Ria aus Ernstthal für einen kompletten Computer mit
Scanner

- Christine Müller-Blech aus Lauscha für einen Flachbildschinn

- Thomas Ellmer und Manuel Greiner-Stöffele aus Lauscha für
die kostenlose Installierung des Computers

- Fa. Augenprothetik Lauscha für eine Geldspende

- Fa. Raumausstatter Müller aus Lauscha für Gardinen

- Familie Joachim Kluge aus Lauscha für eine umfassende
Bildersammlung des Optikers und Photografen Queck

- Sabine Scheibel, geb. Sommer aus Potsdam für Dokumente
und Bildmaterial

- Familie Gazda aus Lauscha für den Nachlass von Arno Porzel
(Dokumente und Bilder)

- Willy Greiner-Mai aus Lauscha für Bilder

- Günther Greiner-Mauschel aus Lauscha für Bilder

- Klaus Hildebrandt aus Lauscha für Bilder

- Werner Köhler aus Lauscha für Bilder

- Anette Meyer aus Lauscha für Bilder und Schriftmaterial
(Hotel Post)

- Irmgard Schippel aus Lauscha für Bilder

- Nora Kirchner aus Lauscha für Bilder

Wir sind auch weiterhin an alten Bildern und Schriftmaterial aus
Lauscha und Umgebung interessiert. Vielleicht findet der eine
oder andere noch etwas, was er uns auch leihweise zur Verfügung
stellen könnte.

Heimat- und Geschichtsverein
Lauscha e.V.

Auszeichnungen – Ehrungen

Im März 2000 fand erstmals ein Bürgermeisterempfang statt, in
dem eine Ehrung verdienstvoller Vereinsmitglieder von Vereinen
der Stadt Lauscha erfolgte.

Von unserem Verein erhielt die Wanderfreundin Barbara Bock
eine Einladung zu diesem Empfang. Für die zum Wohle der Stadt
Lauscha erbrachten Leistungen wurde ihr eine entsprechende
Anerkennung ausgesprochen und eine Urkunde überreicht.

Unser Vereinsvorsitzender Siegfried Müller ist seit dem Jahre
2000 Mitglied im Hauptvorstand des Gesamt-Thüringerwald-
Vereins und Hauptkulturverantwortlicher. Er wurde im Jahre
2002 mit der Ehrennadel in Silber für herausragende Verdienste
um den Thüringerwald-Verein 1880 e.V. ausgezeichnet.

Beim Thüringerwald-Vereins-Treffen auf dem Bleßberg im Jahre
2003 erhielten die Wanderfreunde Barbara Bock und Edgar Sieder
vom Zweigverein Lauscha die Ehrennadel in Silber für heraus-
ragende Verdienste um den Thüringerwald-Verein 1880 e.V.

Die Wanderfreunde Elfriede Edelmann, Walter Otto und Rainer
Weschenfelder erhielten diese Auszeichnung beim 3. Thüringer-
wald-Vereinstreffen auf dem Bleßberg im Jahre 2004 und im
Jahre 2005 wurden die Wanderfreunde Hans Bock, Wolfgang
Meusel und Lothar Müller-Schmoß mit dieser Auszeichnung
geehrt. Dies sind die Initiatoren für die Wiedergründung des
Zweigvereins Lauscha im Jahre 1990.

Im Jahre 2008 fand in Lauscha eine Festveranstaltung zu 50 Jahre
Stadt Lauscha statt. Geehrt wurde die Wanderfreundin Elfriede
Edelmann für geleistete gemeinnützige Arbeit im Thüringerwald-
Verein und somit für die Stadt Lauscha.

Die jährlichen 1. Mai-Wanderungen

Unsere beiden Wanderfreunde Barbara und Karl-Heinz Wittmann
aus Rohrbach bei Grub am Forst haben diese Wanderungen jedes
Jahr bestens organisiert. An diesen Tagen haben wir herrliche
Wanderungen im Coburger Land erlebt und immer wieder ein
weiteres Stück von unserer deutschen Heimat kennen gelernt. 

So wanderten wir:

1992 Rund um den Staffelberg

1993 in Rohrbach/Grub am Forst

1994 – 1997 auf dem Carl-Escher-Weg = 4 Etappen

1998 in Ebersdorf – Neustadt

1999 – 2001 auf dem Amtsbotenweg = 3 Etappen
geht von Coburg bis Königsberg in Bayern und
ist ca. 43 km lang

2002 Wanderung im Staffelsteiner Land
Dies war die letzte Wanderung von Karl-Heinz
Wittmann mit uns. Er weilt nicht mehr unter
uns. Sein plötzlicher Tod hat uns alle tief
betroffen gemacht.
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2003 Wanderung im Frankenland mit Ziel Kloster
Banz

2004 Wanderung ab Lauscha nach Glückstal

2005 Wanderung ab Lauscha über Ernstthal auf dem
Rennsteig nach Spechtsbrunn

2006 ab Lauscha mit der Thüringen-Bahn nach
Sonneberg, ab da Wanderung zum Muppberg

2007 Wanderung zum Wanderparadies im Steinach-
grund ab Neuhaus-Igelshieb 

2008 Wanderung ab Romansthal zum Staffelberg und
weiter nach Loffeldt

2009 Wanderung ab Teufelskanzel nach Gräfenthal
mit Einkehr auf Burg Wespenstein

In jedem Jahr führen wir eine Mehrtagesfahrt durch, die uns in
verschiedene Gegenden von Bayern, Südtirol, Österreich und in
den Norden von Deutschland führte.

Beim Schwäbischen Albverein aus unserer Partnerstadt Heubach
waren wir auch zu Gast und dieser auch bei uns in Lauscha. 

In diesem Jahr (2010) wird der Schwäbische Albverein Heubach
wieder einmal in Lauscha zu Gast sein. Wir werden eine Wande-
rung organisieren und ein entsprechendes Programm gestalten.

Verbindungen zu Gleichgesinnten in der unmittelbaren Nach-
barschaft wurden aufgenommen, gemeinsame Wanderungen
durchgeführt und Veranstaltungen besucht.

Dazu gehören z.B. die Wanderfreunde vom Thüringerwald-
Verein Neuhaus, der Rennsteigverein Ernstthal, der Club der
Gipfelstürmer aus Pressig, die Samstagswanderer aus Wallenfels
u.a.

Das Dreiländertreffen

Manchmal spielt im Leben das Schicksal eine doch recht eigen-
artige Rolle. Da treffen sich rein zufällig am richtigen Ort sozu-
sagen die richtigen Leute mit gleichen Interessen und Ansichten
und schon entwickelt sich daraus eine Geschichte, die jährlich
zahlreiche Menschen zusammenbringt.

Gemeint sind die drei engagierten Wanderfreunde Rudolf
Schmidt und Albin Förner aus Wallenfels und Heinz Schlegel aus
Antonsthal.

So wurde die Idee des Dreiländertreffens geboren und seitdem
treffen sich regelmäßig im Sommer Heimat- und Wanderfreunde
aus dem Frankenwaldverein mit den Ortsgruppen Wallenfels,
Dürrenwald-Silberstein, Blankenberg, Lauscha und dem sächsi-
schen Heimatverein Antonsthal.

Die Gastgeber wechseln sich im Jahresrhythmus ab. Dabei erkun-
det man gegenseitig die Naturschönheiten und territorialen
Besonderheiten der beteiligten Vereine und Ortsgruppen in
Sachsen, Thüringen und Franken (Bayern).

Bei jeder Begrüßung wird das „Hallo“ größer. Erfreulicherweise
stoßen zur schon vertrauten Wandergemeinschaft hin und wieder
ein paar „Neulinge“ hinzu, die man gerne in den Reihen der
Teilnehmer begrüßt.

Als Vermittler zwischen Land und Leuten veranstalteten die
„Samstagswanderer“ aus Wallenfels im Oktober 1995 das erste
Dreiländertreffen.

Die Mitglieder des Thüringerwald-Vereins Lauscha waren am
6. Juni 1998 bestens gerüstet, um erstmals die zahlreichen
Teilnehmer eines Dreiländertreffens zu empfangen.

Alle Mitstreiter waren einstimmig der Meinung, einen wunder-
schönen Tag im Thüringer Wald erlebt zu haben, den sie noch
lange in guter Erinnerung behalten werden.

Das 8. Treffen im Juni 2008 fand unter großer Teilnahme der
Wanderfreunde aus Bayern, Thüringen und Sachsen im schönen
Antonsthal statt. Der Heimatverein „Silberwäsche“ war dieses
Mal Gastgeber.

Hierzu folgendes Gedicht von Ursel Müller:

Nun treffen wir uns wieder mal,
hier im schönen Antonsthal.
Sachsen, Thüringer und Franken,
wollen sich dafür bedanken.

Für alle ist es schön zu wissen,
das Dreiländertreffen wollen wir nicht missen.
Als Deutsche sich zu Deutschen fanden,
Zäune und Mauern rasch verschwanden.

Da herrschte Jubel und auch Freude,
geblieben ist es so bis heute.
So vergeht im Flug die Zeit,
in Lauscha wie in Dürrenwald.

In Antonsthal und Blankenberg,
lässt man niemanden allein.
Es leben Menschen dort von echtem Schlag,
die freuen sich auf diesen Tag.

Und laden gerne Gäste ein,
wollen mit uns fröhlich sein.
Und tun stets ihr Bestes geben,
in dem eifrigen Bestreben.

Verkauf EFH/Doppelhaushälfte
Lauscha, ruhige Lage,
bequemer Zugang, 85 m2 Wfl., Terrasse,
Garten

Tel. 0341/3580703
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14. Juni 2003
Dreiländertreffen in Lauscha

Zu erhalten diese Tradition,
das ist unser schönster Lohn.
Musiziert wird allerorten,
ich möchte schließen mit den Worten.

Dass wir uns in deutschen Landen,
nicht zum letzten Mal zusammen fanden.
Denn ein Jahr wird schnell vergehen,
in Lausche möchten wir alle wieder sehen.

Im Jahre 2003 war der Thüringerwald-Verein Lauscha zum
zweiten Mal Gastgeber eines solchen Treffens. Es war bereits das
9. Treffen und fand im Juni auf dem Festplatz auf dem Köpplein
statt.

Beim 10. Treffen im Jahre 2004 in Dürrenwaid-Silberstein waren
wir auch wieder dabei.

Im Jahre 2008 war der Thüringerwald-Verein Lauscha erneut
Ausrichter des Dreiländertreffens und wurde auf dem Festplatz
auf dem Köpplein durchgeführt.

Der Verein war bestens für einen angenehmen Aufenthalt der
Gäste gerüstet, ob Unterhaltung, Wandern, Essen und Trinken –
für alles war gesorgt und klappte hervorragend. 

Es war ein großer Erfolg!

Ausrichter des Dreiländertreffens im Jahre 2010 ist der Franken-
waldverein Wallenfels und die Vereine aus Bayern, Sachsen und
Thüringen werden wieder freudig empfangen werden – dort, wo
1995 alles begann.

Bei all den Dreiländertreffen kommt immer wieder zum Aus-
druck, dass die Freundschaften zwischen den Vereinen erhalten
und weiter gefestigt werden sollten, um unsere schöne Heimat
noch besser kennen und schätzen zu lernen.

Mit diesen freundschaftlichen Verbindungen und gemeinsamen
Wanderungen über Ländergrenzen hinweg leisten wir als
Thüringer Wanderfreunde einen guten Beitrag auf dem
„steinigen“ Weg zur wirklichen Einheit Deutschlands.


